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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr 
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen 
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18 
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 18.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 19.01., 8:30 Uhr 
Daferner Apotheke am Rathaus, am Markt 10, Achern 

Sonntag, 19.01., 8:30 Uhr bis Montag, 20.01., 8:30 Uhr 
Apotheke am Marktplatz, am Marktplatz 8, Oberkirch 
 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach, 
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0, 
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 

Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr

Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich. 

Bezugspreis jährlich 28 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde Lautenbach wird in der Zeit vom 03. Februar 2025 
bis 07. Februar 2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus, Einwohnermeldeamt, Hauptstraße 
48, 77794 Lautenbach (nicht barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Da-
ten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß 
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtge-
rät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 03. Februar 2025 bis 
07. Februar 2025, spätestens am 07. Februar 2025 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde Lautenbach, Ein-
wohnermeldeamt, Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach Einspruch einlegen. 
 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 02. Februar 2025 
eine Wahlbenachrichtigung. 
 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 284 Offenburg 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

oder  
- durch Briefwahl  

teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02. Februar 2025) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 07. Februar 
2025) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden 
ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 
15:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden. 
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Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn 
verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 
 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-

umschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszu-
weisen. 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 
 
 
Lautenbach, 17. Januar 2025 
 
Gemeinde Lautenbach 

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag  
am 23. Februar 2025 

Aktuelle Informationen des Wahlamts zur Briefwahl 

Am Sonntag, den 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 
21. Deutschen Bundestag statt. Die Wahlbenachrichti-
gung für diese Wahl wurde den Wahlberechtigten bereits 
zugestellt. 
Die Unterlagen für die Briefwahl können von Wahlbe-
rechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15:00 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden. 
Der vorgezogene Wahltermin stellt alle Verantwortlichen 
vor große organisatorische und logistische Herausforde-
rungen, insbesondere im Hinblick auf die sehr knappen 
Fristen. Dies betrifft unter anderem die Ausgabe und 
den Rückversand der Briefwahlunterlagen. 

Die Landeswahlleiterin informierte die Gemeindebe-
hörden, dass die Stimmzettel voraussichtlich erst am 
Freitag, 07. Februar 2025, in allen Kommunen vorliegen 
werden. Dies hat zur Folge, dass die Briefwahlunterlagen 
frühestens am 07. Februar 2025 verpackt und ausge-
tragen werden können. 
Die Unterlagen für die Briefwahl können somit nach 
Erhalt der Wahlbenachrichtigung beantragt werden, 
eine Auslieferung wird jedoch erst frühestens am 07. 
Februar 2025 erfolgen. 
  
Wir bitten Sie, dies bei der Beantragung der Unterlagen 
für die Briefwahl zu beachten. 
  
 

Wahlscheinantrag bequem  
per Internet beantragen 

Zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025 kann die Ertei-
lung eines Wahlscheins schriftlich, elektronisch (z.B. per 
E-Mail oder Internet) oder durch persönliche Vorsprache 
bei der Gemeindeverwaltung beantragt werden. Telefo-
nische Anträge und Anträge per SMS sind nicht zulässig. 
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Wir bieten Ihnen zur Wahl die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage www.
lautenbach-renchtal.de an. Beim Aufruf des Links „Hier 
können Sie Ihre Briefwahlunterlagen beantragen“ 
erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung tragen 
Sie in das Antragungsformular ein. Ihnen steht es offen, 
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abwei-
chende Versandanschrift senden zu lassen. Für die auto-
matische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter 
anderem zwingend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und 
Wählernummer. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit 
unserem dialogisierten Wählerverzeichnis überein-
stimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
  
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch 
rasch und einfach mit Ihrem Mobilgerät über den 
QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits hinterlegt 
- Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise 
noch eine abweichende Versandadresse. 
  
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung über-
tragen. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
werden Ihnen anschließend durch die Deutsche Post AG 
oder durch den Amtsboten zugestellt. 
  
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen 
haben, können Sie auch formlos per E-Mail an info@
lautenbach-renchtal.de einen Wahlschein beantragen. In 
diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift 
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. 
  
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte 
an das Wahlamt, Tel.: 07802 9259 12 oder 07802 9259 11, 
E-Mail: info@lautenbach-renchtal.de. 
  
Die Wahlbenachrichtigungen werden bis Anfang Februar 
2025 zugestellt. Wahlberechtigte, die ihre Wahlbenach-
richtigung bis dahin nicht erhalten haben, sollten sich 
mit dem Wahlamt unter Tel.: 07802 9259 12 oder 07802 
9259 11, E-Mail: info@lautenbach-renchtal.de in Verbin-
dung setzen. Sobald die Wahlbenachrichtigung einge-
gangen ist, können die Briefwahlunterlagen beantragt 
werden. 
  
Für die schriftliche Beantragung der Briefwahlunter-
lagen ist auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
ein entsprechender Antrag vorgesehen.  

Hinweis zur Bundestagswahl – 
Schablonen für sehbehinderte  

und blinde Menschen 
Zur Wahl der Abgeordneten des 21. Deutschen Bundes-
tags am 23. Februar 2025 sind alle Wahlberechtigten zur 
Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unab-
hängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man 
so schlecht sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht 
lesen kann? 
  
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestags-
wahl bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände 
kostenlos die Zusendung von sogenannten Stimmzettel-
schablonen an. Die Stimmzettelschablone wird auf den 
Stimmzettel gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind 
in der Schablone ausgespart. Auf der Schablone sind in 
großer tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. 
Zusammen mit der Schablone wird - ebenfalls kostenlos 
- eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handels-

üblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD 
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem 
wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgespro-
chen und auch darauf hingewiesen, falls eine entspre-
chende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt 
ist. 
  
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie 
Personen, die sich für dieses Angebot interessieren? 
Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit 
der Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels 
kostenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenver-
bänden an unter Telefon: 0761/36122. 
 
 

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
nach wie vor ist die Gemeinde Lautenbach auf der 
Suche nach Wohnungen für Flüchtlinge. 

Zur Basis der Integration gehört das Leben in einer 
regulären Wohnung mitten in unserer Gesellschaft. 
  

Wir sind deshalb auf die Hilfe der Bevölkerung 
– auf IHRE Hilfe –  

angewiesen! 
  
Wir möchten unseren sozialen und moralischen 
Verpflichtungen nachkommen und den hilfe-
suchenden Familien entsprechenden Wohnraum zur 
Verfügung stellen. Daher beabsichtigen wir, private 
Wohnungen anzumieten. Wir sind insbesondere an 
Wohnungen interessiert, welche sich für Familien 
eignen. Wenn Sie entsprechenden Wohnraum zur 
Verfügung haben, so bringt Ihnen die Vermietung an 
die Gemeinde Lautenbach folgende Vorteile: 
  
-  Der Mietvertrag wird zwischen Ihnen und der 

Gemeinde geschlossen, sodass die Gemeinde als 
Mieter in das Mietverhältnis eintritt. 

-  Die Gemeinde haftet auch für Schäden an der 
Wohnung, so dass ein Vermieter kein finanzielles 
Risiko zu tragen hat. 

-  Die hilfesuchenden Menschen geben sich oft auch 
mit einfachen Standards zufrieden, sodass auch 
ältere Immobilien für uns interessant sind, welche 
auf dem privaten Wohnungsmarkt nur schwer 
vermittelt werden können. 

-  Vermietete Immobilien lassen sich als Geldanlage 
evtl. besser vermarkten als leer stehende Immobi-
lien. 

Und ganz nebenbei helfen Sie Familien, welche durch 
Kriege oder lebensbedrohliche Lagen ihre eigene 
Heimat verlassen mussten und nun versuchen, sich 
in einem neuen Land eine Zukunft aufzubauen. 
  

Wir hoffen auf Ihre Mithilfe und stehen Ihnen bei 
Interesse oder weiteren Fragen unter Tel.Nr. 
07802/9259-12 oder per E-Mail: 
gabriele.armbruster@lautenbach-renchtal.de 
gerne zur Verfügung. 
  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
  
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
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Erneute Hobby- und  

Kunsthandwerker-Ausstellung  
am 15./16. November 2025 geplant 

Nach dem erfolgreichen Event im Jahr 2019 möchte die 
Gemeinde Lautenbach gerne eine weitere Hobby- und 
Kunsthandwerker-Ausstellung in der Neuensteinhalle 
auf die Beine stellen, in der Lautenbacher bzw. ehema-
lige Lautenbacher ihr Hobby oder Kunsthandwerk 
darstellen können (Holz, Keramik, Ton, Fotos, Bilder, 
Gemälde, jegliche Art von Handarbeit,...). 
Erfreulicherweise haben bereits alle damaligen Teil-
nehmer ihr Interesse an einer erneuten Ausstellung 
bekundet. Gerne möchten wir – die Gemeinde Lauten-
bach – jedoch nochmals in die Bevölkerung fragen, ob es 
noch weitere Hobbykünstler in Lautenbach gibt, die sich 
der Ausstellung mit Ihren Schätzen gerne anschließen 
würden. 
Alle neuen Interessenten möchten sich bitte bis zum 
20.02.2025 mit Frau Sutmöller (Tel. 07802/9259-15, Mail: 
meldeamt@lautenbach-renchtal.de) in Verbindung 
setzen, damit die Veranstaltungsplanung entsprechend 
starten kann. Im Laufe des Frühjahres wird es einen 
Info-Termin mit den interessierten Beteiligten geben, 
bei dem die weiteren Einzelheiten für Ausstellung und 
offene Fragen geklärt werden können. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf eine sicherlich äußerst 
tolle und interessante Hobby- und Kunsthandwerkeraus-
stellung! 
  
 

Zur Feier des Geburtstags gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

75 17.01.1950 Johanna Schmidt Sulzbachstraße 9 
  
  

Telefonische Sprechstunde  
der Deutschen Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung bietet telefonische 
Sprechstunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er 
nimmt auch Anträge auf Rente und Kontenklärung 
entgegen. Termine können direkt mit Herrn Batten-
hausen per E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter 
der Telefonnummer 01736287755 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne: Dienstag, 21. Januar 2025 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Gästeehrung zum 25. Aufenthalt  
in Oberkirch 

Die Renchtal Tourismus GmbH ehrte am 12. Januar 2025 
den Gospelchor Heaven’s Gate aus Kappelrodeck für 
ihren 25. Aufenthalt auf dem Hengsthof in Oberkirch- 
Ödsbach.
Der gemischte Gospelchor wurde im Jahr 1998 
gegründet. Startete er ursprünglich mit 10 Mitgliedern, 
so zählt er aktuell über 30. Die Proben finden einmal 
wöchentlich, jeweils montags statt. Weitere Sänger 
werden gesucht, insbesondere männliche Stimmen 
fehlen. Das Repertoire deckt eine große Bandbreite klas-
sischer und moderner Gospelsongs sowie Rock und Pop, 

in deutscher als auch englischer Sprache, ab. Einmal 
jährlich, meistens im Januar, kommt der Chor für ein 
Probewochenende von Freitag bis Sonntag zum 
Hengsthof um intensiv zu proben, neue Stücke einzu-
studieren als auch das Miteinander und die Gemein-
schaft zu stärken.
 

Foto: Renchtal Tourismus GmbH

Auf dem Hengsthof schätzen sie das familiäre Mitei-
nander, die tolle Betreuung durch Familie Huber sowie 
die Abgeschiedenheit zum konzentrierten Proben und 
die herrliche Lage mitten im Schwarzwald.
Als Dankeschön für die Treue zum Renchtal überreichte 
Gunia Wassmer, Geschäftsführerin der Renchtal 
Tourismus GmbH, der Vorsitzenden Petra Graf, der
Dirigentin Erdmute Albani sowie den Mitgliedern des 
Heaven’s Gate Gospelchors eine Urkunde und Weine der 
Oberkircher Winzer eG.
Im Rahmen der Ehrung konnten sich Familie Huber 
gemeinsam mit Gunia Wassmer vom Können des Gospel-
chores überzeugen und erhielten eine exklusive Kost-
probe der neu einstudierten Stücke.
Das Probewochenende für nächstes Jahr wurde bereits 
vereinbart.

IBB Ortenau: Beratung bei  
psychischen Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozial-
psychiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorge-
sprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungs-
stellen gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
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Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. Die Sprechstunde ist 
jeden vierten Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr in 
den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 77652 Offen-
burg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 22. Januar 2025. 
  
  

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen 

  
  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozial-
psychiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorge-
sprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungs-
stellen gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. Die Sprechstunde ist 
jeden dritten Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr in 
den Räumen des Diakonischen Werks im Ev. Kirchenbe-
zierk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 Hausach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 21. Januar 2025. 
  
  
Informationsabend zum Thema Ackerbau 
Das Landwirtschaftsamt des Ortenaukreises lädt für 
Montag, 3. Februar 2025, 19 Uhr zu einem Informations-
abend ein. In der Veranstaltung werden Hinweise zu 
aktuellen Pflanzenschutz-, Sorten- und Düngungsfragen 
im Ackerbau, sowie geltende rechtliche Bestimmungen 
behandelt. Die Veranstaltung findet sowohl online als 
auch in Präsenz statt. Zur Teilnahme in Präsenz stehen 
im Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-Straße 2 in 
Offenburg begrenzt Plätze zur Verfügung. 
  
Zur Planung ist daher eine Teilnahme ausschließlich 
nach Anmeldung bis 30. Januar 2025 über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts 
unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter 
dem Stichpunkt „Veranstaltungen“ möglich. 
Den erforderlichen Zugangslink erhalten die Teilnehmer 
rechtzeitig vor der Veranstaltung per E-Mail. Es werden 
2 Stunden als Fortbildungsnachweis zur Sachkunde im 
Pflanzenschutz bei Beteiligung an der interaktiven Lern-
kontrolle anerkannt. Im Nachgang zur Veranstaltung 
kann eine Zusammenfassung mit den wesentlichen 
Inhalten zum Nachlesen und Selbststudium auf der 
Website heruntergeladen werden. 
  
 

Baubeginn des Rad- und Gehwegs 
zwischen Schuttern und Schutterzell 

Die Bauarbeiten für den neuen Rad- und Gehweg entlang 
der Kreisstraße 5339 zwischen Friesenheim-Schuttern 
und Neuried-Schutterzell beginnen am Montag, 20. 
Januar 2025. Im Zuge dieser Maßnahme werden auch 
die Kreuzungsbereiche K 5339 – K 5367 nach Kürzell 
sowie der Einfahrt Draisstraße zum Gewerbegebiet in 
Schuttern neu hergestellt. 
Der Neubau des Radwegs wird abschnittsweise unter 
halbseitiger Sperrung mit Ampelregelung ausgeführt. 
Des Weiteren sind einzelne, kurzzeitige Vollsperrungen 
notwendig. Die genauen Zeiträume der Sperrungen 
sowie ausführliche Angaben zur Verkehrsführung und 
den Umleitungen werden noch bekanntgegeben, wie das 
Straßenbauamt des Ortenaukreises informiert. Die 
Fertigstellung des Radwegs ist bis zum Spätjahr 2025 
geplant. 
Das Straßenbauamt bittet die Verkehrsteilnehmer sowie 
die betroffenen Anlieger um Verständnis für die Behin-
derungen. 
  
 

Mein Vormund und ich  
– ein aktives Ehrenamt 

Das Jugendamt des Ortenaukreises will Menschen dazu 
ermutigen, sich im Bereich der Vormundschaften und 
Pflegschaften zu engagieren: Nach einem gelungenen 
Start 2024 lädt die Koordinierungsstelle für ehrenamt-
liche Vormundschaften und Pflegschaften alle Interes-
sierten zu einem unverbindlichen Informationsabend 
am 12. Februar 2025 um 18:30 Uhr im Landratsamt 
Ortenaukreis, Badstr. 20, 77652 Offenburg, Kreismedi-
enzentrum ein. 

Kinder und Jugendliche haben in der Regel Eltern, die 
für sie sorgen und sie erziehen. Es kommt aber immer 
wieder zu Situationen, in denen Eltern ihrer Verantwor-
tung und ihren Sorgerechtspflichten nicht mehr nach-
kommen können. Es gibt Kinder, deren Eltern gestorben 
sind oder Familien, in denen das Familiengericht dem 
verbleibenden Elternteil das Sorgerecht aus persön-
lichen Gründen nicht übertragen kann. Außerdem 
reisen weiterhin viele Kinder und Jugendliche als soge-
nannte unbegleitete minderjährige Ausländer (UMA) 
nach Deutschland ein. All diese Kinder und Jugend-
lichen brauchen Personen, die für sie sorgen, sie in ihrer 
Entwicklung fördern und sie vertreten. 

In den meisten Fällen wird in solchen Situationen das 
Jugendamt vom Familiengericht zum Vormund für das 
jeweilige Kind oder den Jugendlichen bestellt. Ehren-
amtlich geführte Vormundschaften/Pflegschaften sollen 
bei vorhandener Eignung Vorrang vor beruflich und 
amtlich geführten Vormundschaften und Pflegschaften 
haben. 

Ziel ist es, den bestmöglichen Vormund für das jeweilige 
Kind oder den jeweiligen Jugendlichen zu finden. Die 
Kinder und Jugendlichen leben größtenteils nicht mehr 
in ihrer Herkunftsfamilie, sondern meistens bei Pflegeel-
tern oder in Kinder-und Jugendhilfeeinrichtungen. 
Vormünder halten mit dem Mündel persönlichen und 
kontinuierlichen Kontakt, um anstehende Entschei-
dungen zum Wohle des jungen Menschen treffen zu 
können. Gemeinsam gestalten sie mit dem Minderjäh-
rigen und weiteren Kooperationspartnern wie z.B. Pfle-
geeltern, Betreuern von Jugendhilfe-einrichtungen, dem 
Jugendamt, Ärzten, Lehrern, und vielen mehr den 
Lebensweg und die Zukunft des Kindes. 
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Für dieses verantwortungsvolle und aktive Ehrenamt 
braucht es keine besonderen rechtlichen oder pädago-
gischen Vorkenntnisse. Interessierte sollten über ein 
großes Einfühlungsvermögen, ein hohes Maß an Verant-
wortungsbewusstsein, Kooperationsbereitschaft, Flexi-
bilität, Durchsetzungskraft und vor allem Zeit verfügen. 
Eine Aufnahme des jungen Menschen in den eigenen 
Haushalt ist damit nicht verbunden. 

Bei Fragen oder für weitere Informationen steht das 
Jugendamt per E-Mail an  
koordinierungsstelle-jugendamt@ortenaukreis.de oder 
telefonisch unter 0781 805 2235 zur Verfügung. 
  
  

Hauptversammlung des Vereins 
Landwirtschaftlicher 

Fachschulabsolventen Ortenau 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen 
Ortenau e.V. (VLF) hat am Dienstag, 28. Januar 2025 um 
19:30 Uhr im Hotel-Restaurant Hirsch, Gerbereistraße 20 
in 77694 Kehl-Kork seine diesjährige Hauptversamm-
lung mit Wahlen. Alle Mitglieder des VLF und interes-
sierte Gäste sind eingeladen. 
  
Im Anschluss an die Regularien hält Martin Munz einen 
Bilder-Vortrag zum Thema „Mittlerer Westen der USA“. 
Diese Präsentation zeigt sowohl die Landbewirtschaf-
tung in der Gegend als auch die Schönheit der Land-
schaft des Mittleren Westens. Aufgrund der Gletscherpe-
rioden sind die Böden in dieser Region sehr fruchtbar. 
Sofern das Klima ausreichende Wachstumszeit zulässt, 
wird in dieser Region sehr intensiv Landwirtschaft 
(Getreide, Mais, Viehwirtschaft) betrieben. Der Mittlere 
Westen gilt daher als „Brotkorb der Nation“. Der nörd-
liche Bereich von Minnesota, Wisconsin und Michigan 
ist aufgrund der langen Winter eher von Waldwirtschaft 
geprägt. (Quelle: Wikipedia) 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 18. Januar 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 
Sonntag, 19. Januar, 2. Sonntag im Jahreskreis 
10:30   Eucharistiefeier 
Mittwoch, 22. Januar, Hl. Vinzenz 
18:30   Eucharistiefeier 
Samstag, 25. Januar, Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im 
„Wegweiser“, der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf 
der Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Ober-
kirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Montag, Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 

 
Wiedereröffnung St. Wendelin Bottenau und Ringel-
bach 
In Bottenau gehen die Arbeiten innen wie außen sehr 
gut voran, so dass wir bald wieder in die Wallfahrts-
kirche einziehen dürfen. Am Sonntag, 26. Januar um 
10.30 Uhr  wird in einem festlichen Gottesdienst die 
Kirche eröffnet. Bitte diesen Termin vormerken. 
Auch in Ringelbach laufen die Arbeiten nach Plan. Dort 
kam allerdings erschwerend hinzu, dass die Sakristei 
ein Schimmelpilzproblem hatte, das natürlich ange-
gangen werden muss. Für die Möglichkeit, die Kastel-
berghalle zu nutzen, sind wir sehr dankbar, freuen uns 
aber, pünktlich zum 800-jährigen Jubiläum von Ringel-
bach wieder in die Kirche einziehen zu dürfen. 
Dankbar sind wir für jede kleinere oder größere Spende, 
die überwiesen wird, um die Renovationskosten in 
Ringelbach zu tragen. Bitte unter dem Vermerk „Spende 
Renovation Ringelbach“ auf das Konto DE55 6645 0050 
0004 6014 32 bei der Sparkasse Offenburg/Ortenau über-
weisen. Kontoinhaber ist die Römisch-Katholische 
Kirchengemeinde Oberkirch. Vergelt’s Gott für ihre 
Unterstützung. Bitte auch die Adresse angeben, damit 
die Spendenbescheinigung den richtigen Weg findet. 
  
Näheres zur Gemeindefahrt 2025 
„Auf den Spuren des seligen Bernhard“ 
Liebe Mitchristen in der SE Oberkirch, 
vom 23. Juni bis 28. Juni lade ich zu einer Gemeindefahrt 
ins Piemont ein, u.a nach Moncalieri, wo der selige Bern-
hard von Baden 1458 verstorben ist. Bisher haben sich 
36 Personen angemeldet. Mittlerweile steht auch das 
genaue Programm und der Reisepreis fest, siehe unten. 
Herzliche Einladung zur Mitfahrt in eine wunderschöne, 
aber eher unbekannte Region Italiens. Anmeldungen 
nimmt das Pfarramt entgegen unter info@kath-ober-
kirch.de oder Tel. 93740. 
  
Leistungen: 
• Busfahrt im modernen Reisebus mit WC, Klima u. 

Bordküche
• 5 x Übernachtung inkl. erweitertes Frühstück im Vier-

Sterne-Hotel Best Western Crimea, Turin
• 5x Abendessen als 3-Gang-Menü im Rahmen der HP 

im externen Partnerrestaurant inkl. ½ l Wasser p. P.
• Lokale Stadtführung in Turin
• Lokale Reiseleitung für den Ausflug Alba & Weinan-

baugebiet Langhe
• Weinprobe mit kleinem Imbiss in der Langhe
• Trüffelsuche und Verkostung
• Lokale Reiseleitun für den Ausflug Sacra San Michele 

& Susatal
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• Eintritt Kloster San Michele
• Lokale Reiseleitung für den Ausflug Asti &Monferrato 

Weinanbaugebiet
• Weinprobe mit kleinem Imbiss Monferrato
• Reiseleitung: Pfarrer Ralf Dickerhof und Simon Weber
 
Preis Im Doppelzimmer pro Person: 1.079,00 EUR / Im 
Einzelzimmer pro Person: 1.309,00 EUR 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist diens-
tags und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
für unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten 
wir sie gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Die Sternsinger-Aktion der Ministranten 
Auch in diesem Jahr waren die Sternsinger unterwegs, 
um den Segen „20*C+M+B*25“ in die Häuser zu bringen 
und dabei Spenden für benachteiligte Kinder weltweit 
zu sammeln. Unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! 
Sternsingen für Kinderrechte“ zogen 29 Ministran-
tinnen und Ministranten in bunten Gewändern, mit 
Kronen und Sternen von Haus zu Haus. 

Dank der großzügigen Unterstützung von Ihnen, 
konnten wir in diesem Jahr 5057€ Euro sammeln, die 
nun direkt in die Projekte für Kinderrechte fließen. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott an alle, die uns Sternsinger so 
herzlich empfangen, uns unterstützt und damit diese 
wunderbare Aktion möglich gemacht haben! 

Ein besonderer Dank gilt auch allen Eltern, die für uns 
gekocht haben. Wir freuen uns, Teil der größten Aktion 
von Kindern für Kinder zu sein, und die Häuser mit dem 
Segen  „Christus segne dieses Haus“ beschriften zu 
dürfen! 
Vielen Dank und bis zum nächsten Jahr! 
  

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, 

Homepage:  www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
  
Gottesdienste 
Sonntag, 19.Januar  
10:00   Gottesdienst im evangelischen Gemeindehaus, 

Appenweierer Str.2a. 
 Pfarrerin Franziska Clemen. 
10:00   Kindergottesdienst im Käthe-Luther-Kinder-

garten, Hansjakobstr.1 

Sonntag, 26.Januar 
10:00   Gottesdienst im evangelischen Gemeindehaus, 

Appenweierer Str.2a, 
 Pfarrerin Franziska Clemen. 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus  
  
Montag, 20.Januar 
18:00   Probe Gospelchor 
19:15   Kirchengemeinderats-Sitzung 
  
Dienstag, 21.Januar 
18:00   Probe der Jungbläser 
19:30   Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 22.Januar 
16:00   Konfi-Unterricht 
  
Freitag, 24.Januar  
18:30   Probe Chor Surprisium 
  
Aktuell 
Winterkirche 
Bitte beachten Sie: Um Energie zu sparen feiern wir 
unsere Gottesdienste in Oberkirch von Januar bis Ende 
März im evangelischen Gemeindehaus in der Appenwei-
erer Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in diesem Zeit-
raum im Käthe-Luther-Kindergarten in der Hansjak-
obstr.1 statt. 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst mit parallelem 

Kindergottesdienst für verschiedene Alters-
gruppen; 

separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 
Uhr 
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken - gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, 
Aktionen  
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Neuer Pastor für die Freie 

Christengemeinde Oberkirch 
Die Freie Christenge-
meinde Oberkirch 
bekommt einen neuen 
geistlichen Leiter. 
Pastor Ron Dorris wird 
am kommenden Sonntag 
um 16:00 Uhr feierlich 
eingesegnet. 

Der besondere Gottes-
dienst im Gemeindezen-
trum Fernacher Höhe 1 
findet mit zahlreichen 
Gästen von befreundeten 
Kirchengemeinden statt. 
Der Amerikaner wechselt 
aus Wiesbaden nach 
Oberkirch. Zusammen 
mit seiner Frau Anne ist 
er in ihre alte Heimat 

nach Südbaden gezogen. Ein Glücksfall für die Freie 
Christengemeinde. Ron Dorris geht die neue Aufgabe 
motiviert und voll Gottvertrauen an.  
Wegen des Begrüßungs- und Einsegnungsgottesdienstes 
ist morgens um 10:00 Uhr kein Gottesdienst. 

 

Vereinsnachrichten

Herzliche Einladung  
zur Handy-Sprechstunde 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren von Lauten-
bach sowie alle Interessierten ganz herzlich ein zur Teil-
nahme an einer 
 „Handy-Sprechstunde“  

am Mittwoch den 29. Januar 2025 um 15.00 Uhr 
Im Pfarrsaal in Lautenbach 

Sie wollten schon immer wissen, wie Sie Telefonnum-
mern in Ihrem Handy abspeichern, wie man ein Bild per 
SMS/WhatsApp versendet oder Notfalleinstellungen 
vornehmen kann? 
Sie möchten ihr Handy sicher und angstfrei bedienen 
können und für den Alltagsgebrauch sinnvolle Apps 
kennenlernen? Sie haben spezielle Fragen zu Handy-
Einstellungen oder der Umgang mit dem Handy ist für 
sie noch ungewohnt oder neu? 
Manfred Huber möchte an diesem Nachmittag Hilfestel-
lung geben bei ihren Fragen rund ums Handy. Die Teil-
nehmer sollten ihr eigenes Handy oder Tablet mitbringen 
und etwas zum Schreiben. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um 
Anmeldung bis zum 27. Januar 2025 bei Ute Huber, 
Tel: 07802-6522 oder per email an 
huberfrieder@gmx.de 

Wir freuen uns über ihre Anmeldung und ihr Interesse 
Ihr Planungsteam 
 

Theateraufführung der  
Kolpingfamilie Lautenbach 

Die Kolpingfamilie Lautenbach lädt die ganze Bevölke-
rung herzlich zur traditionellen Theateraufführung ein. 
Nach langer Pause wird in der Neuensteinhalle am 
Samstag, 01. Februar 2025 um 20.00 Uhr und am Sonntag, 
02. Februar 2025 bereits um 19.00 Uhr die Komödie in 3 
Akten „E-Mail für mich“ aufgeführt. Die Hallenöffnung 
erfolgt jeweils 1 Stunde vor Theaterbeginn. Gerne 
empfehlen wir auch den Besuch der Hauptprobe am 
Samstag, 01.02.2025 um 13.30 Uhr in der Festhalle. 
Kinder haben beim Besuch am Nachmittag freien 
Eintritt und den Erwachsenen wird der Eintritt zum 
reduzierten Preis ermöglicht. Ebenso bieten wir in der 
Hauptprobe neben den gewohnten Getränken und 
Speisen auch Kaffee und Kuchen an. Auf Ihren Besuch 
freut sich die Kolpingsfamilie Lautenbach. 
 

 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information  
im Rathaus erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  

Renchtal Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord

 Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
 Preis: 4 €

• E-Bike Karte
 Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
 Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
 Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
 Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
 Preis: 5 €

• Postkarte
 Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwan-
derung

 Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
 Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
 Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
 Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
 Preis 2,00 € 
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Sonstige Mitteilungen

Einladung Kreisversammlung KV 
Offenburg mit Podiumsdiskussion 

wir möchten zur Kreisversammlung des Kreisverbandes 
Offenburg am 

  
Dienstag, den 21. Januar 2025 um 19.00 Uhr

in den Halterhof, Alm 57, 77704 Oberkirch  einladen. 
  
Folgende Tagesordnung ist angedacht: 
 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Bestimmung einer Wahlleitung
4. Durchführung der Wahlen (Nachwahl der Beisitzer 

aus dem ehemaligen Kreisverband Kehl)
5. Verschiedenes
 
Im Anschluss, ab ca. 19.45 Uhr stehen uns folgende 
Kandidaten/ Personen zu einer politischen Diskussion 
mit Blick auf die Bundestagswahl zur Verfügung: 
  
Frau Ann Marie Amui- Vedel (Grüne) 
Herr Martin Gassner- Herz MdB (FDP) 
Herr Claudius Wurth (CDU) 
Herr Dirk Flacke (SPD) 
  
Über ein zahlreiches Erscheinen, freuen sich 
  
Egon Busam Lukas Schaudel 
Kreisvorsitzender Stellv. Bezirksgeschäftsführer 
 

Einladung zum  
Besinnungs- und Oasentag für Männer 

Die Schönstatt-Männer Erzdiözese Freiburg laden am 
Samstag, 25. Januar 2025 zum Besinnungs- und Oasentag 
für Männer im Schönstatt-Zentrum Oberkirch Marien-
fried ein. Beginn um 9.00 Uhr im Heiligtum und Ende 
circa um 17.00 Uhr. 
„Liebe Männer, in unserem hektischen Alltag vergessen 
wir oft, Innezuhalten und uns auf das Wesentliche zu 
besinnen. Aus diesem Grund laden wir ganz herzlich zu 
unserem Besinnungs- und Oasentag ein. Unsere gegen-
wärtige Zeit ist von vielen verschiedensten Ideen, Ideolo-
gien und Strömungen geprägt. Deshalb wird Professor 
Dr. Werner Münch aus Freiburg zum Thema:  „Die 
Gender – Ideologie verachtet unseren Schöpfer, indem 
sie selbst den Menschen beliebig manupiliert“ refe-
rieren. 
Der Referent ist geschätzter Politik-Wissenschaftler, 
ehemaliger Ministerpräsident und Finanzminister des 
Landes Sachsen Anhalt, Abgeordneter der CDU im 
Europa Parlament, Vorsitzender des CDU Landesver-
bandes mit christlicher Überzeugung. 
 Pfarrer Michael Dafferner wird im zweiten Vortrag über 
die neue Jahreslosung der Schönstatt-Männer-Liga 
Impulse für das Leben und den Alltag geben:  „30 Jahre 
Wirkkraft Taborheiligtum – Dich groß sein lassen in 
uns“ Vor 30 Jahren wurde das Taborheiligtum in Schön-
statt auf dem Marienberg eingeweiht als ein Ort der 
Begegnung, des Gebets und der besonderen Nähe zu 
Gott. Dieser Besinnungstag lädt dazu ein, die Wirkkraft 
des Heiligtums neu zu entdecken und im Geist Schöns-
tatts die persönliche Verbundenheit mit Maria und Chri-
stus zu vertiefen. Wir freuen uns auf einen gemein-

samen Tag der Besinnung, des Gebets und der Gemein-
schaft.  Lassen Sie uns gemeinsam diesen interessanten 
Besinnungs- und Oasentag erleben.  
Mit herzlichen Grüßen Pfarrer Michael Dafferner und 
das Vorbereitungsteam“.  

Anmeldung bitte an Schönstatt-Zentrum Marienfried, 
Bellensteinstraße 25 77704 Oberkirch, Tel: 078002-9285-0 
E-Mail: marienfried@schoenstatt-oberkirch.de 
Mittagessen und Kaffe € 26,90, Für die Unkosten erbitten 
wir eine Spende von € 20,- 
 

Arbeitsagentur Offenburg  
22. Januar 2025 geschlossen 

Am Mittwoch, den 22. Januar 2025, sind die Agentur für 
Arbeit Offenburg, das Berufsinformationszentrum 
sowie alle Geschäftsstellen wegen einer betriebsinternen 
Veranstaltung nicht geöffnet. Wer sich an diesem Tag 
persönlich arbeitslos melden will, kann dies auch am 
Folgetag erledigen, ohne dass Nachteile entstehen. Die 
Service-Center sind wie gewohnt zwischen 8 und 18 Uhr 
unter den Telefonnummern 0800 4 5555 00 (Arbeit-
nehmer) und 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber) erreichbar. 
  
 

Einladung zum Tag der offenen Tür und 
zu den Schnuppertagen an den 

Beruflichen Schulen Achern 
Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten 
zu einem Tag der offenen Tür am Samstag, 08. Februar 
2025 von 09:30 – 13:00 Uhr ein. Wir bieten vom Haupt-
schulabschluss bis zum Abitur alle schulischen 
Abschlüsse an. Es werden folgende Schularten vorge-
stellt: Ausbildungsvorbereitung (AV), zweijährige Berufs-
fachschule Wirtschaft (2BFW) bzw. Gesundheit und 
Pflege (2BFP), Kaufmännisches Berufskolleg I und Kauf-
männisches Berufskolleg II, zweijähriges Berufskolleg 
für Pharmazeutisch-Technische-Assistentinnen und 
Assistenten (PTA) sowie das Sozial- und Gesundheitswis-
senschaftliche Gymnasium Profil Gesundheit (SGGG). 
In der Woche vom 27. – 30. Januar 2025 können die 
Schüler*innen am Unterricht der verschiedenen Schul-
arten teilnehmen. Nähere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de 

Lesespaß für die ganze Familie!



12
Infoabend an der  

Gewerblichen Schule Lahr 
am Dienstag, 04. Februar 2025 ab 18:00 Uhr 
  
Am Informationsabend stellt die Gewerbliche Schule 
Lahr ihr vielfältiges Bildungsangebot für Schüler*innen 
mit Hauptschulabschluss und Mittlerem Bildungsab-
schluss (GS, RS, WRS, HS, Versetzung in 11. Klasse 
Gymnasium) in Form von Vorträgen, Präsentationen 
und Besichtigungsmöglichkeiten mit individueller Bera-
tung vor. 
  
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss 
werden die Schularten Berufliches Gymnasium (TG) mit 
dem Schwerpunkt Gestaltungs- und Medientechnik, 
Dreijährige duale Berufskollegs für Kfz-und Metall-
technik sowie das Dreijähriges Berufskolleg Grafik-
Design präsentiert. 
  
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss wird die 
Schulart Einjährige Berufsfachschule Körperpflege 
(Friseur*in) vorgestellt. 
  
Von Montag, 10. bis Mittwoch, 12. Februar 2025 bieten 
wir Ihnen individuelle Beratungsmöglichkeiten zu 
ausgewählten Schularten an. An diesen Tagen hat das 
Schulsekretariat durchgehend von 07:30 bis 15:00 Uhr 
für Sie geöffnet. 
  
 

Informationsabend und  
Labor-Schnuppertag an der  

Helene-Lange-Schule Offenburg 
Zähringerstraße 41 (Kreisschulzentrum), Dienstag, 
04.02.25 ab 17:30 Uhr 
Nachhaltig positiv steht es um die berufliche Zukunft 
von Schülerinnen und Schülern, wenn sie eine solide 
Ausbildung haben. An der Helene-Lange-Schule Offen-
burg werden dazu vielfältige Bildungswege angeboten. 
An diesem Abend gibt es hierzu Information und indivi-
duelle Beratung in kompakter Form. 
Für Schüler*innen ohne Hauptschulabschluss oder 
solchen, die ihren verbessern sowie sich beruflich orien-
tieren wollen, bieten wir den Bildungsgang Ausbil-
dungsvorbereitung (AV) im Profil Ernährung und Haus-
wirtschaft an. Hier kann auf verschiedenen Lernniveau 
gearbeitet und das individuelle abgestimmte Ziel mit 
enger Betreuung erreicht werden. 
Schüler*innen mit Hauptschulabschluss können sich 
bei uns weiterqualifizieren und die Fachschulreife (Mitt-
lere Reife) erwerben. Hierzu bieten wir die zweijährigen 
Berufsfachschulen mit Profil „Gesundheit und Pflege“ 
sowie „Ernährung und Hauswirtschaft“ an. Hier wird 
die Allgemeinbildung vertieft und es erfolgt zusätzlich 
eine grundlegende berufsvorbereitende Ausbildung für 
alle Berufe im Bereich Gesundheit und Pflege, Hauswirt-
schaft und Sozialpädagogik. 
Für Besitzer eines Mittleren Bildungsabschlusses (Real-
schüler, Gymnasiasten, 2jähr. Berufsfachschüler) bieten 
wir verschiedene Wege der Höherqualifizierung bis hin 
zum Abitur:

• Am zweijährigen Berufskolleg für Ernährung und 
Haushaltsmanagement (2BKEH I) werden fachtheore-
tische und praktische Grundkenntnisse in den 
Bereichen Management in hauswirtschaftlichen 
Betrieben, Ernährung und Verpflegung sowie Haus-
haltsführung und Betreuung mit einer Vertiefung der 
Allgemeinbildung vermittelt. Dabei wird die Fach-
hochschulreife und es kann ein Berufsabschluss als 
Hauswirtschaftsassistent*in erlangt werden.

• Mit dem einjährigen Berufskolleg für Gesundheit 
und Pflege I (BKP I) wird der Akzent stärker auf Natur-
wissenschaften und auf spätere Gesundheitsberufe 
gelegt, es bietet einen soliden Einstieg in die Gesund-
heits- und Pflegeberufe. Für eine anschließende duale 
Ausbildung zur ArzthelferIn oder Krankheits- und 
GesundheitspflegerIn ist dies die ideale Vorbereitung.

• Darauf aufbauend führt das Berufskolleg für Gesund-
heit und Pflege II (BKP II) in einem Jahr zur Fach-
hochschulreife. Neben der Studienberechtigung wird 
eine anspruchsvolle Qualifikation in Ernährungs-
fragen, Hygiene und moderner Pflege geboten.

• Das Berufskolleg für Biotechnologische Assistenten  
(BKBT) bietet eine abgeschlossene Berufsausbildung 
und gleichzeitig den Erwerb der Fachhochschulreife. 
Biotechnologische Assistenten arbeiten in den Laboren 
von Forschungsinstituten und in der biotechnischen 
oder pharmazeutischen Industrie. Oft ist diese Ausbil-
dung aber auch Grundstein eines späteren Studiums.

 
In drei Jahren erwerben die Absolventen mit mittleren 
Bildungsabschlüssen die allgemeine 
Hochschulreife(Abitur) an einem unserer beiden beruf-
lichen Gymnasien, in denen neben den Profilen die 
Fremdsprachen (Englisch, Französisch, Spanisch, Italie-
nisch) sowie Bildende Kunst geboten ist:
• Das Biotechnologische Gymnasium (BTG) bietet eine 

topmoderne naturwissenschaftliche Bildung mit 
hervorragenden Studienaussichten für z. B. Biotech-
nologie, Medizin, Mikrobiologie

• oder Nanotechnologie.
• Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium (EG) 

vereint naturwissenschaftlich-technische mit sozial- 
und wirtschaftswissenschaftlichen Disziplinen. Die 
Schwerpunkte sind Chemie, Ernährungslehre und 
Biologie. Für ein Medizin- oder Psychologiestudium ist 
das EG eine ausgezeichnete Vorbereitung.

 
Wer also Pläne für eine schulische und berufliche 
Zukunft schmieden will, sollte uns am Dienstag, 04. 
Februar, 18:30 Uhr  besuchen (www.hls-og.de). Für all 
diejenigen, die zusätzlich richtig Laborluft schnuppern 
wollen bieten wir am Do., 30.01.2025 und am Do., 
06.02.2025 von 15 – 17 Uhr jeweils einen Laborinfotage 
an. Anmeldung dazu per Mail bitte bis Mo., 27.01.25 an 
hls.og@ortenaukreis.de. 
 

Zukunftsfähiges Bildungsangebot an der 
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg 
Infonachmittag am Freitag, 31. Januar 
Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für 
die Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufs-
kolleg«, »Berufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« 
sowie für den »Übergangsbereich« einen Informations-
nachmittag an. Am Freitag, 31. Januar 2025 finden von 
15 bis 18.30 Uhr in der Moltkestraße 23 Vorführungen 
und Versuche statt, an dem die Angebote an Badens 
größter Beruflicher Schule für den Herbst 2025 vorge-
stellt werden. 
Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit 
den Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren 
zur Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung 
zu allen Studiengängen an Universitäten, Fachhoch-
schulen und Berufsakademien in der Bundesrepublik 
möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstech-
nische Gymnasium  mit  einem deutlichen Schwer-
punkt auf Theorie und praxisorientierter Anwendung 
von Computern und Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und 
Betriebswirtschaftslehre führt beim Gymnasium 
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Technik und Management zur allgemeinen Hochschul-
reife und bereitet auf Studiengänge zum Wirtschaftsin-
genieur vor. Auch die Fachschule für Elektrotechnik 
(Staatlich geprüfter Techniker) stellt an diesem Tag in 
der Lernfabrik 4.0 die Inhalte der Weiterbildung in Voll-
zeit und Teilzeit vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fach-
hochschulreife baut auf der Mittleren Reife und einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung auf. Es führt in 
einem Jahr zur Fachhochschulreife, mit der alle Studien-
gänge an jeder Fachhochschule belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Tech-
nische Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg 
mit dem Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und 
Rechnertechnik“ stellt eine solide Grundlage für den 
Einstieg in entsprechende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der 
Aufnahmebedingungen, nach einem weiteren Jahr das 
„Einjährige Technische Berufskolleg II“ zur Fachhoch-
schulreife (Baden-Württemberg) und optional zum 
Berufsabschluss „Assistent für Kommunikations-
technik“. 
Eine Schulart mit sehr guten Chancen auf dem Arbeits-
markt ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den 
Fachrichtungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schü-
lern mit Hauptschulabschluss den fundierten Erwerb 
der mittleren Reife (Fachschulreife) ermöglicht und 
oftmals die Anerkennung des ersten Lehrjahres 
einschließt. 
Hier findet das Lernen individuell auf die Schüler abge-
stimmt, in einer Lernumgebung in kleinen Teams und 
mit Lernpaten statt. 
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrich-
tungen Elektrotechnik (mit Energie und Informations-
technik), Holz-, Metall- und Kfz-Technik wird das erste 
Lehrjahr eines entsprechenden Ausbildungsberufes 
absolviert und kann somit auf die Lehrzeit angerechnet 
werden. 

Weitere Informationen gibt’s im Internet unter www.
gs-offenburg.de, telefonisch 0781-8058300 und per Mail: 
info@gs-offenburg.de. 
  
 

Angehörigenschulung im Januar  
und Februar 2025 zum  

Krankheitsbild Demenz 
Menschen mit Demenz werden oft von nahen Angehö-
rigen zuhause gepflegt und betreut. Dies ist oft eine 
große Herausforderung, weil Demenzerkrankungen 
häufig verbunden sind mit Veränderungen des Verhal-
tens und der Persönlichkeit.  
Die Demenzagentur organisiert im Januar und Februar 
eine Schulungsreihe, die bestimmte Themenbereiche 
zum Krankheitsbild Demenz umfasst. Sie geht über vier 
Wochen. 

Mittwoch, 29 Januar 2025  
Krankheitsbild Demenz,
Aktivierung, Beschäftigung und Entlastung für Angehö-
rige
Mittwoch, 05 Februar 2025  
Wenn das MIT einander sich verändert
Mittwoch, 12 Februar 2025  Pflegeversicherung,
Entlastungsangebote/Demenzparcour
Mittwoch, 19 Februar 2025  Umgang und Kommunika-
tion   
Die Teilnehmer treffen sich immer in der Mediathek, 
Hauptstraße 12 in Oberkirch.
Die Abende beginnen um 18:00 Uhr und dauern etwa 
zwei Stunden.

Anmeldung und Informationen erfolgen über die 
Demenzagentur Achern- Renchtal, Illenauer Allee 73, 
77855 Achern. Telefon: 07841 642-1267, 1270 oder -1347.
E-Mail: demenzagentur@achern.de. Anmeldeschluss ist 
der 22.01.2025. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
  
  

Kurs „Weniger Alkohol  
– mehr Gesundheit!“ 

Für alle, die ihre Vorsätze für das neue Jahr in die Tat 
umsetzen möchten, beginnt am Mittwoch, 5. Februar 
2025 um 17:00 Uhr in der bwlv Fachstelle Sucht in Offen-
burg der Kurs „Weniger Alkohol – mehr Gesundheit!“. 
Der Kurs richtet sich an Menschen, die ihren Alkohol-
konsum reduzieren möchten und für sich festgestellt 
haben, dass dies gar nicht so einfach ist. Der bewährte 
Kurs erstreckt sich über 10 Gruppensitzungen und 
findet in der Grabenallee 5 in Offenburg statt. Bei Bedarf 
können auch Einzelgespräche genutzt werden. Infos 
und Anmeldungen unter 0781 9193480. 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Betrug mit Schockanrufen – falsche Polizisten  
Täglich erhalten Bürgerinnen und Bürger schockierende 
Textnachrichten oder Telefonanrufe. Oft geben sich die 
Anrufer als Polizisten aus. 
Falsche Polizisten oder andere falsche Behördenver-
treter verlangen sofort Geld, um Haftstrafen oder andere 
Unannehmlichkeiten für Ihre Angehörigen zu 
vermeiden. 

Deshalb beachten Sie folgende Tipps: 
Geben Sie niemals am Telefon Auskunft über Ihre finan-
ziellen Verhältnisse.
• Rufen Sie Ihre echten Verwandten/Bekannten unter 

der Ihnen bereits bekannten Nummer an und fragen 
Sie nach der Richtigkeit der Geschichte oder wenden 
Sie sich an eine Vertrauensperson und erzählen Sie 
von dem Anruf.

• Händigen Sie niemals Geld oder andere Vermögens-
werte an Ihnen unbekannte Personen aus.

• Wenn Sie von einer Ihnen bekannten Person unter 
einer unbekannten Telefonnummer kontaktiert 
werden, speichern Sie diese nicht automatisch ab und 
rufen Sie die Ihnen bekannten Telefonnummern an.

 
Wenn Sie glauben, Opfer eines Betrugs geworden zu 
sein:
• Brechen Sie jeglichen Kontakt zu der Person ab, die Sie 

angerufen oder angeschrieben hat.
• Notieren Sie sich Nummer und Anrufzeit bzw. sichern 

Sie den Chat-Verlauf, z. B. mit Screenshots.
• Wenden Sie sich umgehend an Ihre Polizeidienststelle 

oder rufen Sie die 110 an.
 
Lassen Sie auch keine Fremden in Ihre Wohnung. 
Betrüger kommen zum Beispiel als falsche Handwerker, 
falsche Stromableser oder als falsche „neue“ Nach-
barn, um sich vorzustellen. 
Sind sie erst mal in der Wohnung, werden Sie geschickt 
abgelenkt, Geld und Wertgegenstände werden Ihnen 
gestohlen.  

Einbruchschutzberatung  - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
 



14

Die Vorstandschaft und Mitglieder des SV Lautenbach 1949
e.V. trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Alfred Hollnberger
10. Dezember 1939 bis 26. Dezember 2024

Der Tod schließt den Lebenskreis. Erinnerungen und
Dankbarkeit öffnen ihn wieder.

Alfred Hollnberger trat 1962 in den Verein ein und blieb ihm
bis zuletzt als Mitglied treu. Insbesondere durch seine
Dienste als erster Vorstand aber auch sein großes
Engagement beim Bau unseres Sportheims prägte er
unseren Verein.
Wir danken Alfred für sein Engagement und seine
Leistungen. Unser tiefes Mitgefühl gilt der ganzen Familie
und allen Angehörigen.

In stiller Trauer

Die Vorstandschaft des SV Lautenbach
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Stadt- und Kirchspielskapelle Oppenau e.V.

Kartenvorverkauf ab 13.01.2025 im Kulturbüro Oppenau

SO. 26.01.25
18 UHR
Günter-Bimmerle-Halle
Oppenau

Leitung: 
Jörg Wette

Moderation: 
Willi Keller

Eintrittspreise:
Abendkasse: 13 € / Vorverkauf: 11 €
Jugendliche bis 16 Jahre: 11 € / 9 €

JAHRES
KONZERT

 

  Wir
schenken 
   Ihnen 2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten – 
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom 
10. Januar bis 28. Februar 2025
Buchbare Kalenderwochen 
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profi tieren 
Sie von unserer Aktion!

* Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihre Ansprechpartnerin:

Sabine Höfl er
Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 51
E-Mail: sabine.hoefl er@reiff.de

Sasbachwalden

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Friesenh

Ki
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Schuttertal

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohber

tte sbu g

Offenb

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller ! (m/w/d)

Rheinau

Kehl

Sasbachwalden

Kappel-
rodeck

Lauf

Renchen
Seebach

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Hornberg

Gutach

Wolfach

Schiltach

Schenkenzell

Zell.a.H.

Hohberg

Durbach
Offenburg

Oppenau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

  Sicherer Nebenjob für Berufstätige,
Rentner und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

Lesespaß für die ganze Familie!
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TippsVeranstaltungs

Im Alter gut versorgt

Anzeigenschluss:
20. Januar 2025, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 56 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 24. Januar 2025 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Im Alter gut versorgt

 anb.anzeigen@reiff.de
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SCHNEEMONAT

... der Geschenk-Ideen-
Katalog der Lebenshilfe

mit vielen handgefertigten
Artikeln

aus Behinderten-
Werkstätten.

Katalog anfordern:
Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.

Versandhandel
Geysostraße 19

38106 Braunschweig
Tel.: 0531 47191400

oder direkt bestellen:
www.lebenshilfe-shop.de

Gute Idee ...

Mit Ihrer Bestellung
helfen Sie behinderten

Menschen.

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.
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IMMOBILIEN

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier 

Für Altbausanierung und Neubau: 
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen 

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen 
auf höchstem Niveau 
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2 

Sie wollen Ihr Haus oder  
Ihre Wohnung verkaufen?

Wir erstellen Prospekte,  
Inserate, Fotos und suchen

Interessenten für Sie. 
Und das zum fairen Preis. 

Rufen Sie uns an! 
Kimmig Haus GmbH

Tel. 0 78 02 - 4012

Heimat ruft: Haus oder Wohnung
im Schwarzwald gesucht!

Unser Kunde möchte aus dem Norden zurück in
den Schwarzwald ziehen. Haben Sie eine Immobilie

zu verkaufen?

Wenn Sie möchten kontaktieren Sie uns.
Kuhn Immobilien 0781 35844 oder 01590 1750328

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.01. Handwerk & Industrie: Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss, 20.01. 12.00 Uhr

24.01. Im Alter gut versorgt  Anzeigenschluss, 20.01. 12.00 Uhr

31.01. Wir stellen ein - Jobs im Gesundheitswesen  Anzeigenschluss, 27.01. 12.00 Uhr

31.01. Gut sehen & hören Anzeigenschluss, 27.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Wir suchen für unsere Büroräume einen

Raumpfleger (m/w/d)
im Rahmen eines geringfügigen

Beschäftigungsverhältnisses bis 556 Euro.

Die Arbeitszeiten sind an vier bis fünf Tagen in der
Woche zwischen 17:30 Uhr und 19:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Societät SJD
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG
Esperantostraße 7
77704 Oberkirch
Telefon 07802 9295-0
www.steuerberater-sjd.de
konrad.sturm@steuerberater-sjd.de

Neues Jahr, neue Ziele –

Steuerberatung
Achern Tel. 07841 708-400 | Kehl Tel. 07851 9388-0
www.schultze-braun.de/steuerberatung

starten Sie 2025
mit einem Job,
der zählt!
Jetzt bewerben:

Stellenmarkt
Bonitätsstarke Familie

sucht Ein- oder Zweifamilienhaus
mit Garten bis 600.000 € in Achern/
Renchtal +10 km Umkreis zu kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781 92 00 16

Immobilien

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Tennis-
turnier

Motor-
sport-
wett-
bewerb

syrischer
Staats-
mann, †
(Hafiz)

Geburts-
schmer-
zen

nach-
denken,
grübeln

Jäger-
rucksack

Vorläufer
der EU

Parfüm-
fläsch-
chen

Aas-
vogel

politi-
sches
Gemein-
wesen

Vorliebe,
Schwä-
che

Wasser-
stelle
in der
Wüste
Be-
glaubi-
gungs-
büro
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Orts-
angabe

Europ.
Welt-
raumorg.
(Abk.)
arabi-
scher
Fürsten-
titel

enger
Ver-
trauter

Salz der
Selen-
säure

altröm.
Gott des
Waldes

Berg-
stock bei
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Moritz

auf-
schich-
ten

See-
räuber

un-
gleich-
mäßig

venezia-
nische
Truhe

Kurort
in der
Schweiz

Vorname
d. franz.
Autors
Diderot

Detail

Schweiz.
Währung
(Abk.)

Abson-
derungs-
organ

Ehe-
losig-
keit

portug.
Name
des Tajo

franzö-
sisch:
Gott

nor-
discher
Götter-
vater

indisches
Butter-
schmalz

franzö-
sisches
Depar-
tement

nur
wenig

weib-
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Krimi-
nelle

bild-
hafte
Rede-
wendung

Südsee-
insel-
staat

ugs.:
streiten

Jahres-
über-
sicht

Vater
und
Mutter

Kelte in
Irland

chem.
Zeichen
für
Neodym

Rufname
des
Trainers
Vogts

niedrige
Tempe-
ratur

höflicher
Mann

Figur in
Canettis
‚Hoch-
zeit‘

franzö-
sischer
unbest.
Artikel

arge
Lage

Pfropfen

griechi-
scher
Buch-
stabe

Ver-
wegen-
heit

Unter-
stützung

austra-
lische
Beutel-
tiere

zu den
Akten
(ad ...)

Hinter-
lassen-
schaft

ehem.
Mittel-
stürmer
beim HSV

Tochter
von Prin-
zessin
Anne

Prinzes-
sin von
Jorda-
nien

Ruf-
name
Eisen-
howers

argenti-
nischer
Staats-
mann †

schwed.
Längen-
maß
(60 cm)

Feuer-
land-
indianer

Rufname
Schwar-
zen-
eggers

alt-
griech.
Maler
(Athen)

junges
Reh

Wagen-
plane

kleiner
Verein

Balken-
träger
(Figur)
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wortteil:
falsch
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gewächs
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wohnen
(veraltet)

um-
sonst
her-
geben

dt.
Schrift-
stellerin
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unbe-
dingt
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(Monte)

Kleinst-
lebe-
wesen

Bogen-
ge-
schosse

Bild-
schirm

mittel-
alterl.
Lied (Mz.)

medizi-
nisch:
Zahn-
mark

Lärm um
nichts
(ugs.)

Nage-
tiere

Ver-
dachts-
moment

Locken-
kopf bei
Michael
Ende

Antriebs-
schlupf-
regelung
(Abk.)

kleine
Garten-
frucht

kleine
Ver-
tiefung

Zelt der
Indianer

Stamm-
vater

Schau-
spiel

Lö-
sungs-
mittel

Hüne

Tennis-
spielart
(‚... and
volley‘)

Männer-
name

nieder-
deutsch
für be-
trunken

kurz für:
an das

griech.
Göttin
(Gerech-
tigkeit)

Be-
schädi-
gungen

Längs-
leiste
einer
Leiter

britische
Insel

Dach-
winkel

Männer-
name

engli-
sche
Gast-
stätte

ge-
hoben:
essen

US-
Bundes-
staat

italie-
nischer
Artikel

brahma-
nischer
Gelehrter

Abk.:
Neu-
wagen

Initialen
des
Biologen
Koch

Waffen-
rock
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Ulanen

Abk.:
Ober-
bürger-
meister

Anre-
gung

Lebens-
mittel in
Dosen

Heu-
boden

verboten

be-
nutzen
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Übernachtungen + Tickets auf
rulantica.de/besuch

ZAUBERHAFTE ILLUMINATIONEN

TANZENDE NORDLICHTER

SCHILLERNDE SHOWS & ENTERTAINMENT

WASSERSPASS AUF ZAHLREICHEN
RUTSCHEN & ATTRAKTIONEN

13.01. – 21.03.2025

TIPP: Nebensaison-Special
Tagesticket Erwachsene

ab 35,50 €*

*Von Januar – März an ausgewählten Terminen

Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■ Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■ Gruppenfahrten
■ Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Drazen Cvitkovic 

Ihre Immobilie ist gefragter 
als Sie ahnen

Achtung! Kaufe Zahngold! 
Zahle 60 Euro pro Zahn. Zahle auch Höchstpreis 

für Mode- u. Goldschmuck, Bernstein aller Art.  
Kaufe Zinn, versilbertes Besteck. Zahle bis 30 Euro  /kg. 
Kaufe auch alte und antike Möbel. Münzen aller Art, 
Pelze und Armbanduhren. Ankauf bar! Komme sofort!

Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Aus der Heimat, für
die Heimat.

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Telefon: 0 78 04 / 861 48 - 0
info@heizungsbaumueller.de 

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur
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G. Bähr
Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger
Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel.  0 78 02 / 54 81
Fax  078 02 / 66 76
Mobil  01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

1993  |  30 Jahre  |  2023


